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fläche ist übrigens glänzender, glätter 5 das Halsschild etwas

weniger breit, aber viel weitläuftiger und deutlicher punktirt,

die Deckschiide zwar etwas dichter punktirt, als das Hals-

schüd, aber bei weitem nicht so dicht, als bei der Eur. si-

nuata; der Hinterleib nicht, wie bei letzterer, ziemlich paral-

lellaufend, sondern wie schon bemerkt worden, nach und
nach in eine Spitze ausgehend.

Stadt Wehlen bei Pirna. I'riedrich Härkel.

^nr ]¥a eil rieht.
Mit dem in diesem Monate noch erscheinenden 64. Hefte meiner

neuern Beiträge zur Schmetteriingskunde schliesst sich der

4. Band meines Unternehmens. Mit dem 65. Hefte, von welchem der

mal die Kupfertafeln schon fertig sind, und welches viele neue Ar-
ten bringen wird, beginnt der 5. Band.

Da von vielen Liebhabern der Falterkunde der Wunsch ausge-
sprochen wurde, als Subscribenten auf diese Hefte neu einzu-
treten, so erlaube ich mir, alle Freunde der Entomologie
durch gegenwärtige Ankündigung zur Subscription freundlich einzula-

den, mit dem Ersuchen, sich unverweilt und längstens binnen drei

Monaten bei den betreflFenden Buchhandlungen gütigst vermerken zu
lassen, um die Auflage des 5. Bandes darnach bemessen zu können.
Die Anmeldungen können entweder bei mir unmittelbar oder durch
die hiesige Matth. Rieger'sche Buchhandlung, J. P. Himmer, bei al-

len Buchhandlungen Deutschlands gemacht werden.
Jedes Heft besteht, wie schon bekannt ist, aus 6 Kupfertafeln

mit dem dazu gehörigen Texte, und der Subscriptionspreis bleibt und
beträgt 1 Fl. 24 Xr. rheinl. oder 19 ggr. sächsisch fürs einzelne
Heft. Der spätere Ladenpreis ist auf 1 Fl. 48 Xr. rheinl. oder 1 luf

Sachs, erhöht. Einzelne Hefl*e werden nicht abgelassen.

Liebhabern, welche die bereits erschienenen 64 Hefte oder 4
Bände sich auf einmal nachzuschaffen gesonnen sind, olTeiire

ich solche noch um den Subscriptionspreis, woran ich überdiess,

bei gleich baarer Bezahlung noch einen Rabatt bewillige, jedoch
nur dann, wenn sie sich an mich persönlich oder unmittel-
bar wenden. Bei den Buchhandlungen können die bereit erschie-

nenen 4 Bände nur um den erhöhten Ladenpreis abgegeben
werden. Ich bitte dies geneigtst zu beherzigen.

Alle Briefe erbitte ich mir portofrei.

Augsburg im April 1842. C. F. Freyer,
Lit. H. Jg 25.

Die Versammlung für den Juli findet am. 5ten
Abends 8 Uhr statt.

Druck von F, Hcssenland.
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